
Wir planen für Sie einige aussergewöhnliche ornithologische Reisen, welche zum Teil noch nie in dieser Form angeboten wurden. Ihr
Interesse entscheidet darüber, welches dieser Projekte wir realisieren können. Daher ist es für uns wichtig, dass Sie so früh wie möglich, aber
spätestens bis Ende Februar 2010 Ihren Reisewunsch bei uns anmelden (unverbindlich).
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Japan hat dank seiner breiten Klimazone
und der vielen Inseln eine extrem reichhalti-
ge Avifauna, darunter auch einige spannen-
de Endemiten – vom wunderschönen Kup-
ferfasan bis hin zum attraktiven Japan-
grünspecht.
Während der Wintermonate spielt sich in
Japan ein faszinierendes ornithologisches
Spektakel ab: eine unglaubliche Konzentra-
tion von Riesenseeadlern, der «König der
Greifvögel», zahlreiche überwinternde Mön-
chs- und Weissnackenkraniche sowie natür-
lich die unvergesslichen tanzenden Mand-
schurenkraniche. Weitere seltene Arten, die
in Japan vorkommen, sind: Brillenteist, Ro-
senbauch-Schneegimpel und der bemer-
kenswerte Riesenfischuhu. Unsere Reise
bietet die beste Gelegenheit, all die Spezia-
litäten zu sehen, welche zu dieser Jahreszeit
in Japan zu finden sind.
In den Bergwäldern von Zentral-Honshu
suchen wir Kupferfasan, Kizuki- und Japan-
grünspecht, Blutseidenschwanz, Braunohr-
bülbül, Japanstelze, Buntmeise, Masken-
kernbeisser sowie einige weitere Wald-
spezialitäten. Auf der Weiterfahrt nach Ko-
matsu zum Überwinterungsplatz von Gluck-

Japan
und Sichelente, gibt es einen Abstecher
nach Nagano, zu den unterhaltsamen
«Snow Monkeys» oder Japanmakaken.
Danach fliegen wir auf die Insel Kyushu, wo
wir das berühmte Kranichreservat in Arasaki
besuchen – bis zu 6 Kranicharten kann man
dort finden. Bis zu 10’000 Mönchs- und ei-
nige tausend Weissnackenkraniche wurden
in guten Jahren gezählt. Daneben sind Ka-
nada- und der gewöhnliche Kranich anwe-
send. Mit etwas Glück kann man auch mal
einen Jungfern- oder Schneekranich beob-
achten. Weiter haben wir Chancen auf den
seltenen Schwarzgesichtlöffler, die Saun-
dersmöwe sowie den Japanalk.
Im kompletten Kontrast dazu zeigt sich der
Norden Japans. Während unserem Besuch
in Hokkaido werden wir einige hervorra-
gende Gebiete am östlichen Ende der Insel
aufsuchen. In Bergwäldern, an zugefrore-
nen Seen und insbesondere an der Meeres-
küste sind einige der spektakulärsten Vogel-
arten Japans zu beobachten – Möwen und
Meerenten, Seeadler, Singschwäne, Rosen-
bauch-Schneegimpel und vieles mehr. In
Rausu sollten wir Riesenfischuhu und hun-
derte Riesenseeadler sehen und wir besu-

«Unvergleichbares Spektakel im Winterkleid»

chen die nördlich von Kushiro liegenden
Sumpfgebiete, wo in der Wintersonne die
Mandschurenkraniche ihre bezaubernden
Tänze aufführen.

Eine Reise nach Japan ist eine spezielle und
unvergessliche Erfahrung, welche auch eine
gewisse Bereitschaft zum Entdecken neuer
Kulturen und Bräuche erfordert. Das Essen
mit Stäbchen, das Schlafen auf einem Fu-
tonbett am Boden oder das Baden in einem
Japanischen Bad, «Ofuro» genannt, ist
zwar ungewohnt, macht aber Spass und
bereichert uns. Die japanische Gastfreund-
schaft, die einmaligen Winterbilder, die aus-
sergewöhnlichen Vogelarten und die exoti-
sche Kultur machen die Reise zu einem un-
vergleichbaren Erlebnis.

Februar 2011/12, 16 Tage

Reiseleitung: Mario Camici und
lokaler Spezialist

Detailprogramm in Bearbeitung.
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